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Die Mitarbeit der Genossen-
schaftsmitglieder an der Zeitung 
wird ausdrücklich gewünscht. 
Alle Informationen, Beiträge 
und Anregungen fließen in die 
redaktionelle Arbeit ein. Aus 
inhaltlichen und gestalterischen 
Gründen behält sich die Redaktion 
eine Bearbeitung des gelieferten 
Materials vor.

Montag 9:00 – 16:00 Uhr
Dienstag 9:00 – 18:00 Uhr
Mittwoch 9:00 – 13:00 Uhr
Donnerstag 9:00 – 18:00 Uhr
Freitag 9:00 – 16:00 Uhr

Vorstandssprechstunde nach 
Vereinbarung.
Durch vorherige Terminabspra-
chen vermeiden Sie Wartezeiten 
während der Sprechzeiten.
Die Auftragsannahme ist täglich 
bereits ab 7:00 Uhr besetzt.

Außerhalb der Sprechzeiten 
bitten wir generell um Termin-
vereinbarung.

So erreichen Sie unsAusgabe 2/2012
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Unsere Rufnummern

Wir sind für Sie online erreichbar:

 Havarie-Telefon für Notfälle außerhalb der Geschäftszeiten 

 

  0 800 – 82 13 800
 Zentrale

 Telefon  82 13-0 

 Telefax  82 13-23

 Vorstand

  Ines Hartung

  Edgar Lautenbach

 über Vorstandssekretariat  Heike Krtschil 82 13-21 

 Servicebereich Wohnungswirtschaft

 Empfang/Auftragsannahme  Vera Schellenberg 82 13-10

 Auftragsannahme Frank Kulinna 82 13-12 
 (täglich ab 7:00 Uhr) Gabriele Marbach 82 13-18 

 Mitgliederbetreuung Carola Jantzen 82 13-22

 Vermietung/Betreuung WG Gabi Schwarz 82 13-26 

 Vermietung/Gästewohnungen Sylvia Ludwig 82 13-11 

 Vermietung/Betreuung
 Elsa-Brandström-Allee  Christiane Hochhaus  82 13-24 

 Öffentlichkeitsarbeit Anja Jäger 82 13-36 

 Technik Marcel Pforr 82 13-35 

 Buchhaltung

 Hauptbuchhaltung Iris Liebgott 82 13-25 

 Mietenbuchhaltung/
 Wohneigentum Conny Fleischmann 82 13-16 

 Betriebskosten Liane Löber 82 13-15 
  Daniela Popihn 82 13-29 

 Finanzbuchhaltung Beatrice Witzmann 82 13-17 

  

info@awg-eisenach.de                                             
www.awg-eisenach.de
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Sehr geehrte Mitglieder, Bewohner und 
Geschäftspartner,

das Jahr 2012 neigt sich dem Ende und 
es ist mal wieder an der Zeit Rückschau 
zu halten auf die vergangenen Monate. 
Für die Genossenschaft war das Jahr 
2012 wieder ein erfolgreiches Jahr. 

Wir konnten in der August-Rudloff-Stra-
ße 40 – 42 das vorletzte Gebäude des 
Wohngebietes energetisch optimieren.
Eine neue Heizungsanlage sorgt nun für 
einen geringeren Heizenergieverbrauch. 
Dem Wunsch einiger Bewohner, im Zu-
sammenhang mit den Baumaßnahmen 
ihre Bäder sanieren zu lassen, sind wir 
gerne nachgekommen. Im nächsten 
Jahr erhält das letzte Gebäude in der  
August-Rudloff-Straße 24 – 27 statt der 
Einrohrheizung eine Zweirohrheizung. 
Die Bewohner können sich auch dort 
dann über eine ca. 20 %-ige Heizenergie-
einsparung freuen.

In Creuzburg wurden in zwei Gebäuden 
ebenfalls die Heizungsanlagen erneu-
ert. Noch im Dezember wird auch in der 
Bahnhofstraße 57– 61 eine neue Hei-
zungsanlage eingebaut. Hier wird die 
Warmwasserbereitung zukünftig durch 
eine Solaranlage auf dem Dach des 
Hauses unterstützt. Das senkt die Kosten 
für die Warmwasserbereitung. Durch die 
optimierten Heizungsanlagen wird eine 
Verringerung des Heizenergiebedarfs in 
allen Gebäuden erwartet.

Die Bewohner Am Gebräun 29 – 35 kön-
nen sich nun über neue Wege und einen 
neuen Abfallsammelplatz freuen. Am 
Schleierborn 5 – 8 wurden die Stufen am 
Hauseingang erneuert.

Die beiden Gebäude in der Stregdaer  
Allee 25 – 28, 29 – 32 wurden im Laufe 
des Jahres stillgelegt. Nun sind die Ab-
bruchvorbereitungen in vollem Gange. 

Noch vor Weihnachten werden die Häu- 
ser entkernt, sodass gleich Anfang Ja-
nuar der Abriss erfolgen kann. Nach 
Räumung des Grundstückes wird dort 
der zweite Bauabschnitt zum Alleenhof 
entstehen.

Die Planungen zum Alleenhof II sind so-
weit fortgeschritten, dass Anfang 2013 
der Bauantrag gestellt wird. Bei einem 
reibungslosen Bauablauf werden nach 
1-jähriger Bauzeit in der Stregdaer Allee 
20 barrierefreie Wohnungen entstehen. 
Im Erdgeschoss werden sich 2 Wohn-
gruppen mit je 8 barrierefreien Einraum-
Appartements befinden. Wir reagieren 
mit dem zweiten Neubau auf die große 
Nachfrage nach betreuten, seniorenge-
rechten Wohnungen. 

Neben dem Neubau sind wir aber auch 
gezwungen, unsere Häuser im Woh-
nungsbestand der Genossenschaft auf 
die zukünftigen Bedürfnisse unserer Be-
wohner anzupassen. Darum werden wir 
im nächsten Jahr an dem Gebäude der 
Clara-Zetkin-Straße 14, 16, 18 einen Auf-
zug mit Laubengang anbauen. Begin-
nend am Eingang Nr. 16 werden 4 leere 
Wohnungen barrierefrei umgebaut.
Danach erfolgt Zug um Zug die Erwei-
terung auf die beiden anderen Hausein-
gänge. Im Oktober 2013 sollen diese 
Bauarbeiten abgeschlossen sein.

Am Ende des Jahres möchten wir uns 
bei allen Mitgliedern, dem Genossen-
schaftsbeirat und beim Aufsichtsrat der 
Genossenschaft für ihre aktive Unter-
stützung bedanken. Wir wünschen uns 
und ihnen ein erfolgreiches Jahr 2013!

Vorstand 
Ines Hartung und Edgar Lautenbach

Rückblick 2012 und Vorschau 2013

Hauszuwege Am Gebräun 29–35

Neue elekt. Zähleranlage August-Rudloff-Str.

Bauarbeiten an den Hauseingängen
Am Schleierborn 5 – 8

Neuer Sandkasten August-Rudloff-Straße
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Abrissarbeiten im vergangenen WinterVor der Umgestaltung

… an die SchülerÜbergabe der Hausaufgabenhefte …

Neubepflanzung 

Schaukasten Ernst-Thälmann-Straße

Die AWG „Eisenach“ eG unterstützt auch 
in diesem Jahr das Projekt „Thematisch-
es Hausaufgabenheft“ zu den Themen 
Sucht und Gewalt für die Schüler der 
Klassenstufen 6 in der Stadt Eisenach. 

Die Suchtberatungsstelle stellte ein 
interessantes Heft zusammen, das die 
Kinder über die möglichen Suchtge-
fahren aufklärt. Neben den Informati-
onen zu Nikotin, Drogen und Alkohol, 

werden auch Themen zu Essstörung 
sowie Internet- und Spielsucht ange-
sprochen. 
Die Kinder werden so frühzeitig in die 
Präventionsaktion eingebunden. Dabei 
ist das Heft kindgerecht gestaltet, so-
dass es jeder Schüler und jede Schülerin 
täglich gern in die Hand nimmt. 

Das Heft wird ausschließlich über Spon-
soren Beiträge finanziert.

Wo einst in der Mosewaldstraße Häuser 
standen, schmückt sich die Fläche seit 
2011 als Grünfläche mit über 60 Bäumen.
Mit der Begrünung der Leerflächen 
gelang die Aufwertung des gesamten 
Wohngebietes Eisenach-Nord. 
Mitten im bewohnten Quartier entstand 
ein kleiner Laubwald mit verschiedenen 

Baumarten. Auf der weitestgehend na-
turbelassenen Fläche fühlen sich beson-
ders im Sommer Schmetterlinge oder 
auch Igel sichtlich wohl. 

In einigen Jahren wird hier ein kleiner 
Wald entstanden sein, der zum Ausru-
hen und spazieren gehen einlädt

Unterstützung des Projektes 
„Thematisches Hausaufgabenheft“

Neues entsteht – Mosewaldstraße

In der Bahnhofstraße, direkt 
neben der Bushaltestelle in 
Creuzburg und in der Ernst-
Thälmann-Straße in Eisenach 
wurden neue Schaukästen 
aufgestellt. Hier können sich 
Interessenten und Mitglieder 
zum aktuellen Geschehen in 
der Genossenschaft, Service-
angeboten sowie zu aktuellen 
Wohnungsangeboten 
informieren.

Neue Schaukästen



Die fleißigen HelferFreude am Schmücken
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Einblicke in die Dreharbeiten

AWG-Treff

Patienten als auch Besucher des Klini-
kums können neben den bekannten 
Fernsehprogrammen demnächst auch 
den neuen Klinik-Infokanal empfangen. 
Hier findet man verschiedene interes-
sante Informationen über das Klinikum, 
Berichte zu Gesundheitsthemen und 
Dokumentationen. Zwischen den einzel-
nen Reportagen stellen sich Firmen aus 
der Region vor.  

Die Genossenschaft nutzte dieses An-
gebot, um sich in einem kurzen Film zu 
präsentieren. In ihm stellen wir unsere 
Dienstleistungen und Angebote für die 
unterschiedlichsten Altersgruppen vor.
 
Wir haben uns sehr gefreut, dass sich 
einige unserer Mitglieder für die Dreh-
arbeiten unseres Werbespots zur Verfü-
gung gestellt haben. Vielen Dank dafür!

Am 29. November war es wieder soweit. 
Die Kinder der Klasse 1 der Mosewald-
schule gestalteten den Eingangsbereich 
unseres Geschäftshauses weihnachtlich 

und schmückten den Weihnachtsbaum 
mit tollen selbst gebasteltem Weih-
nachtsschmuck. Vielen Dank!

Werbespot der AWG für Klinik-Infokanal 
am St. Georg Klinikum

Alle Jahre wieder – Weihnachtsbaum 
schmücken in unserem Geschäftshaus

Unseren Imagefilm können Sie 
sich auch direkt auf unserer 
Internetseite: 

www.awg-eisenach.de 

oder bei Facebook von zuhause 
aus ansehen.
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Erster gemeinsamer Weihnachtsmarkt – 
mit  „Thüringen sagt Ja zu Kindern“

Am 30. November 2012 veranstaltete die 
Genossenschaft gemeinsam mit dem 
Pflegedienst ApoCare den ersten Weih-
nachtsmarkt am Alleenhof und rund um 
unser Geschäftshaus.
Unser Weihnachtsmann begrüßte die 
Besucher mit einem kleinen süßen Prä-
sent. Er war immer von Kindern umla-
gert!
An den weihnachtlichen Ständen wur-
den Adventsgestecke, verschiedene 
Basteleien oder Plätzchen zum Kauf an-
geboten. Der Duft von Glühwein und 
Bratwurst lud zum Verweilen ein. Unter-
stützung erhielten wir durch das Fanpro-
jekt des ThSV Eisenach, die für ständigen 
Nachschub an Bratwürsten auf dem Rost 
sorgten. Die EVB – Eisenacher Versor-
gungsbetriebe präsentierten an ihrem 
Stand ein Elektrofahrrad. Herr Führer 
stand mit zwei Mitarbeitern für Fragen 
zur Verfügung.
Der Pflegedienst ApoCare sorgte mit 
Gulaschsuppe und selbst gebackenen 
Plätzchen für das leibliche Wohl der Be-
wohner. Der Ansturm auf´s Kuchenbuf-
fet war groß! Die Mitarbeiterinnen der 
AWG kamen mit Kaffee kochen und Ku-
chen  nachlegen kaum nach.
Für die kleinen Besucher organisierte die 
Mosewaldschule eine Bastelstraße. Hier 
konnten selbstgemachter Baumschmuck 

oder Sterne gebastelt und natürlich mit 
nach Hause genommen werden.
Die Kinder der Mosewaldschule sangen 
Weihnachtslieder und sorgten so für 
echte Weihnachtsstimmung. Sogar ein 
paar Schneeflocken kündigten das nahe 
Fest an. 

Als besondere Aktion nahmen wir die 
Spendenaktion von „Antenne Thürin-
gen" Thüringen sagt ja zu Kindern zum 
Anlass uns gemeinsam daran zu beteili-
gen.
So sammelten die AWG, ApoCare und 
das Fanprojekt des ThSV Eisenach an 
dem gemütlichen Nachmittag 222,36 € 
für den guten Zweck. Wir werden den 
Betrag und die Einnahmen aus dem 
Verkauf von Kaffee, Kuchen und Brat-
würsten auf 500 € aufstocken. Die Spen-
den kommen bedürftigen Kindern aus 
Thüringen zugute, die durch Krankheit 
oder soziale Missstände nicht so glück-
lich sein können wie die meisten unserer 
Kinder. 
Unser Weihnachtsmarkt war ein Erfolg. 
Und im nächsten Jahr werden wir viel-
leicht mit noch mehr Unterstützern wie-
der zum Weihnachtsmarkt rund um den 
Alleenhof einladen.

Ines Hartung
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Energieeinsparung durch Dämmung

Weiterempfehlen und Mitglieder werben 
zahlt sich aus!

Ein warmes Haus und eine niedrigere 
Betriebs- und Heizkostenabrechnung 
sind die wohl beliebtesten Wünsche un-
serer Bewohner. Um diese erfüllen zu 
können, werden in den nächsten Jahren 
in verschiedenen Wohnobjekten in der 
Robert-Koch-Allee die Dächer/Dachge-
schossdecken gedämmt. 

In der Robert-Koch-Allee 12 –16 wurden 
Ende August die Bauarbeiten an den 
Dachböden abgeschlossen. Die Arbeiten 
erfolgten zügig und wurden sachgemäß 
durchgeführt.

Die neue Dämmung bewirkt eine Sen-
kung des Jahresheizwärmebedarfs, was 
sich wiederum positiv auf den jährlichen 
Verbrauch der Heizkosten auswirkt.

Empfehlen Sie Ihre WBG weiter oder  
suchen Sie sich Ihren Nachbarn selbst 
aus – es lohnt sich. 
Werben Sie Freunde, Bekannte oder Ver-
wandte und freuen Sie sich auf einen 
Gutschein. 

Bedingungen
- Sie sind Mitglied der WBG 
- Geworbener muss angemeldet werden
- Geworbener wird Mitglied der WBG  
  und bezieht eine Wohnung der WBG

Ihre Belohnung
Bei einer 1- bis 2-Raum-Wohnung erhält 
das werbende Mitglied einen REWE-
Markt-Gutschein in Höhe von 25,– € und 
ab einer 3-Raum-Wohnung einen 50,– € 
Gutschein.

Die Auszahlung erfolgt nach 3-mona-
tigem vertragsgemäßen Bestehen des 
Nutzungsverhältnisses. 
Ausgenommen sind zimmerweise Ver-
mietung und Wohngemeinschaften.

Geschäftsstelle:

WBG „Stadt Bad Berka“ eG
Blankenhainer Straße 70
99438 Bad Berka

Telefon (03 64 58) 58 80-0
Telefax (03 64 58) 58 80-18

info@wbg-badberka.de
www.wbg-badberka.de

Bereitschaftsdienst:

(0177) 333 14 38
Havarietelefon für Notfälle
außerhalb unserer Geschäfts-
zeiten.

Öffnungszeiten:

Dienstag    9:00 – 12:00 Uhr
Donnerstag    9:00 – 12:00 Uhr  
  14:00 – 18:00 Uhr

Kontakt

Wir gratulieren allen 
Jubilaren …

Herzlich Glückwunsch zum 
60. Geburtstag im Dezember:

Gudrun Reichmann 
Bernd Freihoff

… sowie allen Jubilaren 
die ein besonderes Ehe-
jubiläum feiern durften. 



Veranstaltungen der AWG

Herr Wolf

Hier ist Fingerspitzengefühl gefragt
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Wir stellen vor

Dieter Wolf – 
Hobbydrechsler aus Liebe zum Holz
Seit 2012 wohnt Familie Wolf im Ernst-
Thälmann-Gebiet: „Es ist hier ruhig, viel 
Grün und dennoch ist man sehr schnell 
und bequem mit dem Bus in der Innen-
stadt.“ 
Unser Mitglied und Hobbydrechsler  
Dieter Wolf war als gelernter KFZ Schlos-
ser und später nach einem Abendstudi-
um zum Maschinenbauingenieur viele 
Jahre im AWE tätig. 

Schon nach der Lehrzeit entdeckte Die-
ter Wolf sein Interesse am Werkstoff 
Holz. Das Drechseln hat er sich selbst 
beigebracht, Kenntnisse aus Fachbü-
chern und Zeitschriften gesammelt. Es 
ist eine der ältesten Arten der Holzbear-
beitung und wohl eine vom Aussterben 
bedrohte Kunst. 
Seine erste Drechselmaschine hat sich 
der studierte Maschinenbauingenieur 
selbst gebaut. In den 90ern zog es Fa-
milie Wolf nach Ostfriesland. Dort war 
er Mitglied in einem Verein für altes 
Brauchtum und stellte seine Kunstwerke 

erstmals auf Märkten aus. Über Jahre hat 
Herr Wolf den Maschinenpark erweitert 
und mit den Jahren wurde nicht nur das 
Equipment des Drechslers besser und 
umfangreicher, auch die Arbeiten des 
Autodidakten wurden immer ausgefeil-
ter.

Jede freie Minute, sofern möglich, ver-
bringt Herr Wolf mit seinem Hobby und 
fertigt zum Beispiel Schalen, Dosen, 
Spinnräder, Vasen, Kerzenständer, Weih-
nachtspyramiden aus Holz der Kirsche, 
Erle, Buche, Eiche oder Nussbaum. „Je-
des Stück ist ein Unikat“, sagt Herr Wolf. 
Auf verschiedenen Märkten bietet Herr 
Wolf seine selbstgefertigten Kunstwerke 
zum Kauf an. Zum Weihnachtsmarkt 
der AWG, durfte man Herrn Wolf beim 
Drechseln beobachten und natürlich 
seine Kunstwerke erwerben. 

Wir wünschen Herrn Wolf viele neue 
Ideen und weiterhin viel Spaß beim 
Schaffen neuer Kunstwerke. 

Wir stellen Ihr Hobby vor!

Sie singen, tanzen, basteln, 
schreiben, kochen, gärtnern, 
malen, fotografieren oder 
betreiben eine Sportart …? 

Engagieren Sie sich Ehrenamt-
lich?

Rufen Sie uns an: 
Telefon (0 36 91) 82 13-10

oder schreiben Sie uns:
AWG „Eisenach“ eG
Stregdaer Allee 44 a
99817 Eisenach

Gedrechselte Dosen

Bezaubernde WeihnachtspyramidenHerr Wolf bei der Arbeit



Eine süße Versuchung – 
Besichtigung Viba-Werk
Bei schönstem Wetter besichtigte am  
8. Oktober 2012 der Genossenschafts-
beirat das Viba-Werk in Schmalkalden. 
In der musealen Ausstellung mit in-
teraktivem Charakter wird spielerisch 
und informativ das Thema „Wie wird 
die Nuss zum Nougat“ vorgestellt. In 
einem Film erfuhr man Wissenswertes 
über die Viba-Historie, Rohstoffe, Qua-
lität, ausgewogene Ernährung und 
vieles mehr. 

Die Produktion hinter Glas gewährt 
Einblick in die Herstellung und Ver- 
packung feinster Nougat- und Schoko- 
ladenartikel aus dem Hause Viba. 

In stilvollem Ambiente finden echte 
Naschkatzen das gesamte Viba Sorti-
ment. Auch wir haben natürlich zuge-
schlagen, genascht, gekostet und ge-
kauft. Eine schöne Fahrt durch den 
herbstlich, bunten Thüringer Wald 
brachte alle wohlbehalten zurück nach 
Eisenach.

Christa Rüster  
Mitglied des Genossenschaftsbeirats

Der Genossenschaftsbeirat informiert Ausgabe 2/2012

Genossenschaftsbeirat

Herr Göthling, Frau Kohlschmidt, Herr Priem 
und Frau Rüster
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Quiz-Gewinner
Ausgabe 1/2012

Wir danken allen Teilnehmern für die  
zahlreiche Beteiligung an unserem Quiz. 
Die richtigen Lösungen mussten lauten:

1. Über welche WBG berichten wir 
 in dieser Ausgabe?

 c) WBG „Stadt Bad Berka“ eG

2. Wie heißt unser neuer 
 Rabattpartner?

 a) Fitness & Freizeit Nord Life GmbH

3. Wie heißt das neue Gesicht im  
 Genossenschaftsbeirat?

 b) Frau Quednau

Folgende Gewinner können sich über 
einen Gutscheine vom Hammer Fach-
markt freuen: 

25,– € Gutschein: 
Karl Heinz und Marga Gladitz
20,– € Gutschein: Ursula Krüger 
15,– € Gutschein: Uta Schneider 

Sudoku-Gewinner 
Ausgabe 1/2012

Wir danken allen Teilnehmern des
Sudoku-Rätsels. 
Über Gutscheine vom Hammer 
Fachmarkt dürfen sich freuen:

25,– € Gutschein: Horst Quasniczka
20,– € Gutschein: Michael Neef
15,– € Gutschein: Erika Volkenand

Herzlichen Glückwunsch! 

Auflösungen und Gewinner
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Tun Sie sich und Ihrem Körper 
etwas Gutes! – Gymnastikgruppe

Die Gymnastikgruppe trifft sich 
einmal im Monat um 16:00 Uhr
in der Begegnungsstätte 
Alleenhof.

Achtung! 
Es ist nur eine begrenzte Teilneh-
meranzahl möglich! Deswegen 
ist eine Anmeldung dringend 
erforderlich! 

Anmeldung über die AWG, 
Telefon (0 39 61) 82 13 10

Kleiner Kostenbeitrag. 

Wandergruppe

Picknick in der Kleingartenanlage 

Zum Jubiläum gab es eine HüpfburgFeier auf dem Schulgelände

… im FrühjahrArbeitseinsatz …  

Auch im Jahr 2012 hat die Wander-
gruppe der AWG unter der bewährten 
Leitung von Herrn Priem ihre Wande-
rungen monatlich zur Erkundung von 
Wald und Flur rund um Eisenach und 
der näheren Umgebung fortgesetzt. 
Immer am 3. Mittwoch im Monat ha-
ben wir uns getroffen. Wir hatten dabei 
immer viel Freude und Spaß. 

Der Höhepunkt war im September 
nach der Wanderung ein Picknick in 
der Weststadt bei der Kleingartenanla-
ge „Eintracht e.V.“. Bei Speis und Trank 
wurde viel „geschnabbelt“ und Erfah-

rungen ausgetauscht. Unser Wander-
führer hat dabei auch den Wanderplan 
2013 vorgestellt, der viele Ziele in der 
weiteren Umgebung von Eisenach vor-
sieht. 

Deshalb sind auch 2013 Gäste zu un-
seren Wandertagen herzlich willkom-
men. 

Die Termine finden Sie auf unserem 
Veranstaltungsplan an den Aushängen 
der AWG.

Christian Thaut

Unsere Partnerschule, die Mosewald-
schule, feierte mit einer Festwoche ihr 
20-jähriges Bestehen. Am 25. Juni 2012 
wurde die Festwoche eröffnet und mit 
einem großen, bunten Programm ge-
feiert. Zum Auftakt wurde der neu ent-
standene Kletterwald auf dem Schul-
gelände eingeweiht.

An allen Tagen war eine Ausstellung 
von Bildern und Dokumenten aus der 
20-jährigen Geschichte der Schule zu 
sehen. Seit vielen Jahren unterstützt 
die Genossenschaft die Grundschule, 
ob im Frühjahr, beim Arbeitseinsatz 
oder im Dezember durch das Aufstel-
len eines Weihnachtsbaumes. 

Die AWG-Wandergruppe

20 Jahre Grundschule „Mosewaldschule“ 



Herzlichen Glückwunsch!

Der Balkon von Diana und 
Christian Heß aus Eisenach 
kann sich nun neben seiner 
Blütenpracht mit dem Namen 
„Schönster Balkon 2012“ 
schmücken.
 
Als Gewinn durfte sich das 
Ehepaar Heß zum diesjährigen 
AWG-Weihnachtsmarkt ein 
Weihnachtsgesteck ihrer Wahl 
aussuchen. 

Ein Dank an alle fleißigen 
Balkon-Gärtner für viele 
tolle Bilder Ihrer Schmuckstücke. 

Gewinner unseres Balkonblumen-Wettbewerbs

Pinnwand Ausgabe 2/2012

11

Reichen Sie uns Ihre Fotos unter 
dem Motto: 

„Mein Lieblingsplatz“ 
bis zum 31. Mai 2013 in unserer 
Geschäftsstelle ein! 

Zeigen Sie uns Ihren Lieblingsplatz, 
ob im heimischen Wohnzimmer, 
auf dem Balkon, Garten oder 
in unserer schönen Heimat.

Die besten Fotos werden prämiert und 
in unserem Magazin veröffentlicht.

Wir freuen uns auf Ihre Fotografien.

Aufruf zum FOTO-Wettbewerb
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So wird´s gemacht: 

Finde alle 8 versteckten Fehler 
im rechten Bild.

Die Lösung findest du in der 
nächsten Ausgabe.

Rätsel für unsere Kleinen

Sudoku-Denksport

So wird´s gemacht: 

Füllen Sie die leeren Felder so 
aus, dass jede Reihe, jede Spalte, 
und alle 3 x 3 Boxen die Zahlen 
1 bis 9 nur je einmal beinhalten.

Schneiden Sie das Sudoku-Rätsel 
aus und kleben es auf eine Post-
karte oder teilen uns die Zahlen 
der farbig markierten Felder von 
oben nach unten in der richtigen 
Reihenfolge mit. 

Es warten tolle Preise auf Sie!

Einsendeschluss: 
28. Februar 2012

Neue Runde – Neues Glück!

8 3

9 2 5

7 1

1 5 4

5 8 2

4 6

6 1 8 9

8 9 1 3

4 2 5

Original 

Fehler 
 

Fehler markiert 
 

Original 

Fehler 
 

Fehler markiert 
 

Lösungen der letzten Ausgabe (1/2012) 

Sudoku Rätsel für unsere Kleinen

9 4 8 5 7 3 6 2 1

7 6 5 9 2 1 4 8 3

1 3 2 6 4 8 5 9 7

8 1 4 3 9 5 7 6 2

6 7 3 4 1 2 9 5 8

5 2 9 8 6 7 3 1 4

4 5 1 2 3 9 6 7 6

3 9 7 1 8 6 2 4 5

2 8 6 7 5 4 1 3 9



Lösungen der letzten Ausgabe (1/2012) 
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Quiz

Wer aufmerksam liest – gewinnt!

Haben Sie unsere Mitglieder-
zeitung Kontakt aufmerksam 
gelesen? Schnell die drei Fragen 
beantworten und per Karte,  
E-Mail oder persönlich in unserer 
Geschäftsstelle abgeben! 
Zu gewinnen gibt es jeweils 
einen Einkaufsgutschein vom 
Hammer Fachmarkt in Höhe 
von 25,– €, 20,– € und 15,– €.

1. Wie heißt die Partnerschule 
 der AWG?

a) Tannenwaldschule
b) Mosewaldschule
c) Baumschule

2. Welchen Beruf übte 
 Herr Wolf im AWE aus?

a) Elektriker
b) Maschinenbauingenieur
c) Drechsler

3. Was veranstaltete die AWG dieses  
 Jahr zum ersten Mal?

a) Flohmarkt
b) Schwimmfest
c) Weihnachtsmarkt

 Einsendeschluss: 
       28. Februar 2013

Weihnachtsplätzchen – Engelsaugen

Zutaten: 
240 g Mehl 
150 g Butter 
2 Eier, davon das Eigelb 
70 g Puderzucker 
2 TL Vanillezucker 
Schale einer unbehandelten Zitrone
1 Prise Salz 
Konfitüre (Himbeer- und/oder 
Johannisbeerkonfitüre) 
Puderzucker zum Bestäuben 

So wird‘s gemacht:
Alle Zutaten zusammen mit den Knet-
haken zu einem glatten Teig verkneten. 
Für 1–2 Std. kalt stellen. 

Backofen auf 200°C vorheizen (Umluft 
ca. 180°C) 

Backblech mit Backpapier auslegen.
Aus dem Teig kleine Kugeln formen und 
auf das Backblech setzen. Mit einem in 
Mehl getauchten Kochlöffelstiel Löcher 
in die Kugeln bohren. 
Die Konfitüre glatt rühren und mit 
einem Spritzbeutel in die Vertiefungen 
der Teigkugeln füllen.
Im vorgeheiztem Backofen zwischen 10 
und 15 Minuten backen. Bitte beobach-
ten! Sie dürfen nicht zu braun werden!
Auskühlen lassen, dann mit Puderzu-
cker bestäuben.

Wir gratulieren allen Jubilaren …

60. Geburtstag
Dezember
Horst Gebhardt
Bernd Jutrzenka

65. Geburtstag
Dezember
Ursula Bauer
Christa Kurzer-Kahle
Christa Ulrich
Heidi Müller

70. Geburtstag
Dezember
Rainer Haupt
Erika Gutschow

75. Geburtstag
Dezember
Wolfgang Loose
Jürgen Schidlowske
Artur Grensemann
Monika Kretzschmar
Marlene Hein
Heinz Fehrmann

Erich Kästner
Christa Wenk
Werner Hunstock

80. Geburtstag
Dezember
Anita Fabian
Sybilla John
Kurt Pfannschmidt
Lieselotte Orthey

85. Geburtstag
Dezember
Elli Heun
Franz Lorenz
Hella Hebig

90. Geburtstag
Dezember
Elfriede Reichardt

… sowie allen Jubilaren die ein 
besonderes Ehejubiläum feiern 
durften. Herzlichen Glückwunsch. 
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Wanderung

Busfahrt 
zur Faschingsfeier in 

der Ruhlaer Skihütte

Wanderung

Busfahrt
Meeresaquarium 

Zella-Mehlis

Wanderung

Wanderung

Busfahrt
nach Weberstedt 

Wanderung

Busfahrt 
Dornburger Schlösser

Wanderung

16. Januar 2013
Burschenschaftsdenkmal – Mosbacher Linde – 
Weinstraße – Dornheckenweg – Mariental

5. Februar 2013 
Fröhlicher Faschingsnachmittag in der Ruhlaer 
Skihütte. Spaß und Unterhaltung – bunter 
musikalischer Nachmittag. 
Kaffeetafel und Abendessen.

Mitglieder: 30,– €/Nichtmitglieder 31,– €

20. Februar 2013
Alter Friedhof – Metilstein – Eselstation – 
Hellbachtal – Karthausgarten

19. März 2013
Fahren Sie mit uns in das Meeresaquarium 
Zella-Mehlis und lassen sich von der farbenprächtigen 
Unterwasserwelt verzaubern. Nach der Besichtigung 
gibt es Kaffee. Abendessen in der „Lohmühle“ in 
Tambach-Dietharz.

Mitglieder: 35,– €/Nichtmitglieder 36,– €

20. März 2013
Mariental – Sängerwiese – Roter Weg – Frankfurter 
Straße – Ehrensteig – Westbahnhof

17. April 2013
Hohe Sonne – Rennsteig – Hubertushaus – 
Rennsteig – Hohe Sonne

14. Mai 2013
Fahren Sie mit uns ins „Trabiparadies“ und genießen 
Sie Kaffee und Kuchen im dortigen Café. Anschließend 
geht es weiter zur Besichtigung des Schloss Goldacker 
einschließlich Abendbrot.

Mitglieder: 30,– €/Nichtmitglieder 31,– €

22. Mai 2013
9:11 Uhr mit dem Zug nach Gotha. 
Besichtigung Orangerie –  Stadtpark – Schloss 
Friedenstein – Wasserspiele – Markt – mit dem Zug 
zurück nach Eisenach

Kosten: Zugfahrt

4. Juni 2013 
Fahren Sie mit uns ins Saaletal zum einzigartigen 
Ensemble der Dornburger Schlösser. Nach einer 
interessanten Führung gibt es Kaffee und Kuchen. 
Abendessen im „Stern“ in Mechterstedt. 

Mitglieder: 35,– €/Nichtmitglieder 36,– €

19. Juni 2013 
9:25 Uhr mit dem Bus nach Creuzburg – Markt – 
Wanderung nach Wihlhelm Glücksbrunn – Spichra 
Kraftwerk – Hörschel – mit dem Zug zurück nach 
Eisenach

Kosten: Busfahrt und Zug

9:30 Uhr – Hauptbahnhof (Vorhalle)

13:30 Uhr – Stregdaer Allee
13:35 Uhr – Untere Thälmannstraße
13:45 Uhr – Busbahnhof

9:30 Uhr – Markt/Georgenbrunnen

12:30 Uhr – Stregdaer Allee
12:35 Uhr – Untere Thälmannstraße
12:45 Uhr – Busbahnhof

9:30 Uhr – Hauptbahnhof (Vorhalle)

9:00 Uhr – Hauptbahnhof (Vorhalle)

13:00 Uhr – Stregdaer Allee
13:05 Uhr – Untere Thälmannstraße
13:15 Uhr – Busbahnhof

9:00 Uhr – Hauptbahnhof (Vorhalle)

11:30 Uhr – Stregdaer Allee
11:35 Uhr – Untere Thälmannstraße
11:45 Uhr – Busbahnhof

9:00 Uhr – Hauptbahnhof (Vorhalle)
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Computergruppe
„Arbeit am PC tut 

nicht weh“

Computer und seine 

vielfältigen Anwen-

dungsmöglichkeiten

z. B.: Welt des Internets

Grundkenntnisse im 

Umgang mit dem PC 

sind erforderlich

Gesellschafts-,
Kartenspiele, 
Handarbeiten 
und Basteln 

Geräteturnen
für Kinder ab 5 Jahre

Gymnastikgruppe

dienstags um 13:45 Uhr
14-tägig – Absprache nach  jeder
 Veranstaltung! 

Kosten: ca. 2,50 €

Ansprechpartner: Frau Först 

Anmeldung bei Frau Först erforderlich! 
Telefon (0 36 91) 84 21 80 

montags um 14:00 Uhr
geselliges Beisammensein
Ansprechpartner: Frau Schlund

dienstags und freitags
15:30 Uhr – 17:30 Uhr 

Schaut einfach vorbei und probiert es aus!
Ansprechpartnerin: Frau Klöpfel 
(Freie Turnerschaft)

einmal im Monat um 16:00 Uhr

Tun Sie sich und Ihrem Körper etwas Gutes!
Nur begrenzte Teilnehmerzahl möglich

Kleiner Kostenbeitrag zu zahlen.

Anmeldung dringend erforderlich über AWG, 
Telefon (0 39 61) 82 13 10

Elisabeth-Gymnasium 
Nebestraße 24
Computerkabinett

AWG-Treff, 
Sophienstraße 3

Werner-Aßmann-Halle, 
1. Etage, Gymnastikhalle

Begegnungsstätte Alleenhof

Wiederkehrende Veranstaltungen

Achtung! Anmeldung erforderlich
Liebe Wanderfreunde, bitte melden 
Sie sich bei Herrn Priem an. 
Telefon (0 36 91) 61 15 45.

Die Wanderrouten haben eine Länge 
von circa 6–10 km. 

Bitte beachten Sie, dass für die Busreisen 
eine Anmeldung über die AWG erforder-
lich ist!
Anmeldung bis eine Woche vorher.

Ansprechpartner Frau Schellenberg 
Telefon (0 36 91) 82 13 10 
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Hinweis auf geänderte 
Öffnungszeiten zu 
Weihnachten:

Im Zeitraum vom 
24. Dezember 2012 bis 
1. Januar 2013 bleibt unsere 
Geschäftsstelle geschlossen. 

Ab dem 2. Januar 2013 sind 
wir wieder für Sie erreichbar. 

Unsere Servicenummer:

(0 800) 82 13 800
Havarietelefon für Notfälle
außerhalb unserer Geschäfts-
zeiten.

Kontakt:

AWG „Eisenach“ eG
Stregdaer Allee 44 a

Telefon (0 36 91) 82 13-0
Telefax (0 36 91) 82 13-23

info@awg-eisenach.de
www.awg-eisenach.de

Di
es

er
 Q

R-
Co

de
    

    bringt Sie direkt auf       die Internetseite.

Keine Lust auf Eiskratzen? – Tiefgarage & Parkhaus

Rufen Sie uns an: 

Frau Schwarz
Tel.: (0 36 91) 82 13-26 

Oder besuchen
Sie uns in unserem
Geschäftshaus:
Stregdaer Allee 44 a

Frohe Weihnachten! 
Wir wünschen allen Mitgliedern, Mietern, 
Geschäftspartnern und Ihren Angehörigen 
frohe und besinnliche Weihnachtsfeiertage 
sowie ein gesundes neues Jahr 2013. 

Aufsichtsrat, Vorstand und Mitarbeiter 
der AWG „Eisenach“ eG

AWG „Eisenach“ eG
Stregdaer Allee 44 a
99817 Eisenach

Damit es Ihr Auto im Winter warm hat und Sie morgens nicht eher 
aufstehen müssen, um Ihr Auto vom Schnee und Eis zu beräumen:

Mieten Sie einen Stellplatz im Parkhaus Eisenach-Nord oder 
in den Tiefgaragen Fritz-Erbe-Straße oder Elsa-Brandström-Allee.

Unser Service:
• Tägliche Rundgänge des Wachdienstes
• Reinigung des Gebäudes
• auch zeitlich befristete Abstellmöglichkeiten
  für Auto oder Zweirad z. B. in der Urlaubszeit


